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Vorwort  
(Empfehlung für folgende Fellarten z. B.: Kalb und Rind, Ziegen, Schaf und Lamm, Wildschwein, Hirsch und Reh usw.)  
 
 
Die bestmögliche Variante, um Rohhäute nach dem Abzug vom Tierkörper bis zur Ein- und 
Weiterbearbeitung in einer Gerberei zu konservieren und damit gegen die schädliche Einwir-
kung von Bakterien zu bewahren, ist die Konservierung mit Viehsalz bzw.Häutesalz!!!  
 
Der bakterielle Befall führt zur Zerstörung der Haut (Fäulnis) und damit zur Unverwertbarkeit 
von Pelz und Leder. Selbst unter normalen Bedingungen setzt das unkontrollierbare Bakterien-
wachstum bereits zwei Stunden nach der Schlachtung ein. Unter warmen Bedingungen ent-
sprechend früher. Die sofortige Kühlung ist notwendig und sollte bei 0 - 4°C erfolgen!  
 
Damit kein Bakterienwachstum stattfinden kann, muss unbedingt auf eine richtige Konservie-
rung geachtet werden.  
 
Jegliche Rohware muss mit 40 - 50 % Salz bezogen auf das Hautgewicht gesalzen werden. 
Richtwert: ca. 0,5 cm Salz auf der Fleischseite der Haut.  
 
 

1. Vorbereitung  
Die Rohware ist sauber vom Tierkörper zu trennen, d. h. ohne viel Fett, Fleisch, aber auch 
ohne Schnitte und Risse.  
Für Schaffelle, Ziegenfelle, Hirschfelle, Kuhfelle, Kaninfelle gilt: Schwänze ab, Kopfhaut hin-
ter den Ohren ab, Klauen überm Knie ab, symmetrisch vollständig Mitte Bauch aufschnei-
den. Das Fell muss dann zum Salzen flach mit den Haaren auf dem Boden ohne Falten 
ausgebreitet werden!!  
 
Für Füchse, Marder, Dachs, Waschbär, Wildschwein usw. gilt: Beim Abbalgen sind alle Kno-
chen und Knorpel aus den Pranten, Lunten (Lunten sind danach unbedingt aufzuschnei-
den!) und Ohren zu entfernen, falls diese erhalten werden sollen, da Knochen und Knorpel 
nicht gegerbt werden können. Bitte lassen Sie sich das von einem erfahrenen Altjäger zei-
gen oder suchen Sie auf YouTube nach entsprechenden Videos (z. B. Professional Fur 
Handling, Stripping).  
Falls die Möglichkeit nicht besteht, führen wir diese Arbeit gegen einen Aufpreis durch. Al-
lerdings nur! bei frischer Rohware, keine Tiefkühlware!!!!  
 
2. Konservierung  
Wir empfehlen, die Rohware mit Viehsalz zu salzen (Fleischseite). Viehsalz erhalten Sie im 
Landhandel z. B. bei Raiffeisen. Auf keinen Fall die Rohware mit Streusalz konservieren, da 
das Salz von minderer Qualität ist!!  
 
Die Rohware auf einer schrägen Unterlage platzieren (z. B. hölzerne Platte und zwei Steine 
unterlegen). Die Rohware glatt ausbreiten und mit Salz bestreuen - > mindestens 0,5 cm 
dick auf der gesamten Fleischseite. Die Haut muss überall sichtbar mit Salz bedeckt sein! 
Durch das Salzen wird der Haut Wasser entzogen und die schädliche Einwirkung von Bak-
terien gehemmt. Anschließend die Rohware 2-3 Tage aufgeklappt liegen lassen, damit 
das sich bildende Blutwasser ablaufen kann! Und in den Folgetagen unbedingt nachsal-
zen. Es können auch mehrere Felle übereinander gesalzen werden (max. 5).  
 
Verlassen Sie sich nicht auf Ihren Metzger, sondern kümmern Sie sich selbst um eine or-
dentliche Konservierung!  
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Für die Lagerung, wenn Sie nicht innerhalb einer Woche nach Abzug bzw. Schlachtung 
anliefern können, ist unbedingt darauf zu achten, dass die gesalzenen Felle zwar gefaltet, 
aber offen an einem kühlen Ort liegen bleiben. Am besten auf einer Palette, damit das 
vom Salz entzogene Wasser von den Fellen weiterhin abtropfen kann! Von oben darf kein 
neues Wasser bzw. Regen dazu kommen! Nur direkt vor dem Versand oder dem Transport 
hierher die nun tropffreie, gesalzene Rohware in Plastiksäcke, Wannen oder andere dichte 
Behälter verpacken!  
 
3. Versand der Rohware  
Bitte fügen Sie Ihrem Paket folgenden Informationen bei (am besten wasserdicht/lami-
niert):  

 
1.  Ihre Adressdaten: Nachname, Vorname, Adresse, Telefonnummer, Mobilnummer,  

E-Mail, etc.  
 

2.   Auftrag: Inhalt des Pakets (genaue Beschreibung) mit Angabe, was gemacht werden 
soll - > Fell- oder Ledergerbung  

 
Nutzen Sie dafür den angefügten Vordruck, den Sie sich auch auf unserer Website unter 
Rohfellabgabe herunterladen und ausfüllen können!  
 
Für den Versand verwenden Sie am besten wasserdichte (dickwandige) Plastiktüten, da-
mit beim Transport keine Flüssigkeit austritt. Sollte die Rohware nicht richtig verpackt sein 
und beim Transport Flüssigkeit verlieren, gibt es meist Ärger mit dem Zusteller und oder es 
erfolgt gar keine Zustellung an uns.  
 
Senden Sie das Paket per Express oder am Anfang der Woche. So verhindern Sie die Wo-
chenend-Lagerung beim Zusteller und evtl. entstehenden Schaden an der Rohware.  
 
 
Unsere Anschrift für Ihre Zusendung:  
 
Lederfabrik & Pelzgerberei  
Michael Beuleke  
Ellersweiherweg 17  
D - 65594 Runkel  
 
 
 
Haftungshinweis:  
Wir weisen darauf hin, dass wir für Schäden, die durch Krankheit des Tieres oder durch eine 
falsche oder unsachgemäße Behandlung der Rohware beim Abziehen, Konservieren (Sal-
zen) und/oder der Lagerung entstehen, sowie für das Verfilzen des Haarkleides keine Haf-
tung als Auftragnehmer übernehmen. Infolge der unterschiedlichen Qualitäten der Konser-
vierung von Kundenseite her, gibt es in der Rohware häufig nicht erkennbare Schäden, die 
sich erst im Laufe der Bearbeitung herausstellen können. Hier besteht keine Möglichkeit 
mehr der positiven Einflussnahme bzw. Behebung!  
 
Noch einmal: Für Mängel an Häuten u. Fellen, die durch schlechte Konservierung sowie 
beim Abzug entstanden sind, wird deshalb von uns keine Haftung übernommen!!!  
 
Sollte ein Verlust des Felles durch höhere Gewalt, Einbruchsdiebstahl, usw. nach Warenan-
nahme in unserem Hause eintreten, erfolgt der Ersatz in Form von Geld in Höhe der markt-
üblichen Aufkaufpreise.  
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Liebe Kundschaft,  
 
ab 01.01.2020 wird für frische, gefrorene und schlecht gesalzene Rohware ein 
Konservierungszuschlag berechnet!  
 
Schaf, Ziege, Damwild, Rehwild, Schnucke,  
kl. Sauschwarten (Überläufer): 3.-€/Fell  
 
Rotwild, Wildschwein, Kalbfell, Ziegenbock: 5.-€/ Fell  
 
Rind, Bulle, Kuh, Elch, Bison, Wasserbüffel: 10.-€/Fell  
 
Kleintierfelle (Fuchs, Marder, Kanin, Hase,  
Dachs, Waschbär, usw.): 2.-€/ Fell 


